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Sehr geehrte Söchauerinnen und Söchauer, liebe Jugend!

Manfred Kollegger ist seit Anfang November im Aussendienst beschäftigt

Was uns in den letzten Jahren im Advent 
und vor Weihnachten wertvoll und wichtig 
war, können wir heuer nur bedingt ge-
nießen. Durch die bestehende Pandemie, 
den zeitlich beschränkten Lockdown, und 
die damit verbundenen Einschränkungen 
stehen wir wiederum vor großen Heraus-
forderungen in unserem täglichen Leben. 
Bitte halten Sie sich an die verordneten 

Maßnahmen, denn nur so können wir die Infektionszahlen verringern.
Aufgrund der Covid-19-Krise wurden unsere Mitarbeiter/innen neben den 
herkömmlichen Leistungen auch noch mit zusätzlichen Aufgaben konfrontiert. 
Damit in Verbindung stehend, offenbarten sich auch finanzielle Belastungen 
durch einerseits sinkende Einnahmen und andererseits steigende Ausgaben. 
Daher müssen wir, wie auch schon in den letzten Jahren, mit unseren finan-
ziellen Mitteln sorgsam und überlegt umgehen. Trotz der Krise konnten wir 
mehrere Vorhaben mit finanzieller Unterstützung des Bundes und des Landes 
Steiermark umsetzen.

• Errichtung Kinderkrippe
• Umstellung LED – Ortsbeleuchtung
• Beginn der Sanierung Gemeindestraße Friedhof - Kräuterdorfstadion  
   – Glänzerweg
• Beginn Verschließung Arteserbrunnen
• Sanierung Rutschung Kühbergenweg
• Asphaltierung Gemeindestraße Maiergründe
• Fertigstellung ÖWG Wohnbau 
• Revision Flächenwidmungsplan und örtliches Entwicklungskonzept
• Ausbau Breitbandinternet 
• Volksschule - Umstellung elektronische Klasse
• Ankauf Elektro – Lastenfahrrad
• u.v.m.

Leider ist in diesen zwei Jahren der Pandemie in Söchau das Vereinsleben 
fast zum Erliegen gekommen. Vereine, Verbände und Körperschaften sind das 
Rückgrat unseres Dorflebens und somit wichtig für unsere Zukunft. Meine 
Bitte an alle Mitglieder: „Gebt nicht auf und bleibt den Vereinen, Verbänden 
und Körperschaften treu!“ Die Tätigkeiten und Leistungen der ehrenamtlichen 
Funktionäre und Mitglieder sind für das gesellschaftliche Miteinander in der 
Gemeinde sehr bedeutsam. 
Anfang des Jahres hat der Steirische Landtag bei einer Sitzung die Novellie-
rung des Stmk. Tourismusgesetzes beschlossen. Daraus geht hervor, dass 
es von bisher 96 Tourismusverbänden ab 01. Oktober nur mehr 11 Tourismus-
verbände in der Steiermark gibt. Wir gehören nun dem Tourismusverband 
„Thermen & Vulkanland“ an. Mein besonderer Dank gilt unseren beiden 
„Kräuterfeen“ Manuela Schweinzer-Riegler und Gerlinde Rath, die sich mit 
besonderem Engagement für unser schönes Kräuterdorf Söchau eingesetzt 
haben. Beide wurden vom neuen Verband übernommen.
Für die bevorstehende Jahreszeit sind die Außendienstmitarbeiter für den 
Winterdienst gerüstet und die Fahrzeuge einsatzbereit. 
Mein Dank gilt dem Gemeindevorstand, den GemeinderätInnen und allen 
Gemeindebediensteten für die Zusammenarbeit zum Wohle unseres schönen 
Kräuterdorfes. Söchau ist eine attraktive, lebenswerte Gemeinde und dies 
nicht nur für uns, sondern auch für unsere Gäste.

Ich wünsche allen ein besinnliches und friedliches 
Weihnachtsfest, viel Glück, Erfolg 
und vor allem GESUNDHEIT im neuen Jahr 2022. 

Bürgermeister
Josef Kapper

Isabella Avar 
unterstützt seit September 2019 das Team und ist zuständig für:

Bürgerservice, Kindergarten, Gemeindezeitung, Abgaben

Birgit Begh 
unterstützt seit August 2021 das Team und ist zuständig für:

Bürgerservice, Bauamt, Homepage

Beide sind bereits sehr gut integriert und freuen sich, 
das Team zu unterstützen, sowie für die Bürger da zu sein.

UNTERSTÜTZUNG 
IN DER GEMEINDEVERWALTUNG

TEAM 
AUSSENDIENST
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Versäumen Sie es nicht, auch in 
der Winterzeit den hoffentlich 
verschneiten Kräutergarten zu 
betreten und unsere Kräuter- 
SelbstvermarkterInnen, wenn 
sie noch das eine oder andere 
Weihnachtspräsent benötigen, zu 
besuchen und somit die Wertschöp-
fung in unserer Großgemeinde zu 
erhalten.
Ein Jahr des Neubeginns - in 
beruflicher Hinsicht sowie voller 
wunderbarer Erinnerungen - neigt 
sich dem Ende zu.
Diese besinnlich-stille Zeit sollten 
wir gleichsam mit der Natur dazu 
nutzen, eine innere Ruhe zu finden 
und neue Kräfte für das kommende 
Jahr zu sammeln.

In diesem Sinne eine schöne 
und besinnliche Advent- und 
Weihnachtszeit sowie ein 
glückliches Jahr 2022.

NEUER TOURISMUSVERBAND 
THERMEN- & VULKANLAND

Liebe Kräuterdorf- GemeindebürgerInnen
Ein weiteres, sehr schönes Kräutergartenjahr im Team des Tourismusverbandes Kräuterdorf Söchau ist für uns mit Oktober 2021 
zu Ende gegangen. 
Wie schon in zahlreichen Medienberichten zu entnehmen war, kam mit Okt. 2021 das Aus für 96 steirische Tourismusverbände. 
Nach mehrmonatigen Vorbereitungen gibt es ab jetzt 11 Erlebnisregionen, wobei das Kräuterdorf Söchau nunmehr zur Region 
Thermen- & Vulkanland zählt. 
Die neu gewählte Vorsitzende, Fr. Sonja Skalnik, erweitert inhaltlich die Erlebnisregion um ein neues Geschäftsfeld. Neben den 

„Kraftquellen des Wohlfühlens“, den „genussvollen und kulturellen Entdeckungen“, kommt die „Bewegung in der Natur“ als neue Spezialisierung hinzu. 
Es bleibt zu hoffen, dass die Aufbruchsstimmung in ein neues Tourismus-Zeitalter spürbar bleibt und diese Umstrukturierung auch für das Kräuterdorf 
Söchau eine positive Entwicklung bringt.

Im heurigen Jahr suchte die Kleine Zeitung die schönste „Radler-Rast“ des 
Landes.
Stolze 70 Radler-Rastplätze wurden aus dem ganzen Land ins Rennen 
geschickt und alle hatten ein Ziel: „Schönste Radler-Rast der Steiermark“ 
bei der Platzwahl der Kleinen Zeitung zu werden.
Auch unsere Mission war es, nach der Anmeldung mit dem Kräuter-Rosen-
Hexengarten am Rittscheintalradweg R21 sowie an der Vier-Elemente-Tour 

im Steierischen Thermen- & Vulkanland unter die Top-5-Plätze zu kommen, 
um eine schöne Herzbank, die perfekt in den Kräuter-Schaugarten passt, 
zu gewinnen – und um allen „Pedalrittern“ einen weiteren außerordentli-
chen Rastplatz bieten zu können. Durch ihre zahlreichen Stimmabgaben 
ist es uns gelungen, den 3. Rang zu erzielen.Die feierliche, offizielle 
Übergabe erfolgte am 5. Oktober an einem sommerlichen Herbsttag im 
Kräuter-Schaugarten Söchau. Unter anderem waren Herr Erich Neuhold, 
GF Steiermark Tourismus, Herr Mag. Christian Penz, Kleine Zeitung, sowie 
Herr Wolfgang Wild, Fa. Almholz, zugegen. Die musikalische Begleitung 
erfolgte durch die Jagdhornbläser (Jagdschutzverein Fürstenfeld) und 
Herrn Sebastian Thier.
Ein herzliches Dankeschön nochmals 
an Alle, die für uns ihre Stimme bzw. 
ihr Voting abgegeben haben. Wir 
sind sehr stolz auf diese „Trophäe 
mit Herz“.

Des weiteren stattete die Ex-Schirennläuferin, Weltmeisterin und Dancing-
Stars-Gewinnerin Michaela Kirchgasser im Zuge eines Besuches ihres 
ehemaligen Direktors der Schiakademie Schladming, Herrn Hofrat Mag. 
Werner Steinberger, im August unserem Kräutergarten einen Besuch ab. 
Sie war ob der herrschenden Vielfalt von Heil- und Giftkräutern und des 
gebotenen Ambientes vollauf begeistert. Ihre Herzlichkeit bescherte uns in 
launiger Atmosphäre ein sehr gemütliches Beisammensein.

Manuela und Gerlinde
Tourismusverband 

Thermen- & Vulkanland Stmk.
Gästeservice Söchau
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KINDERKRIPPE
Die Zeit vergeht rasend schnell und die Kinder haben 
sich bereits gut in den Alltag der Kinderkrippe eingelebt. 
Mit viel Freude gehen wir mit den Kindern gemeinsam 
auf Entdeckungsreise, in und rund um die neue Kin-
derkrippe. Das pädagogische Spielmaterial sowie der 
neugestaltete Garten wurden von den Kindern im Sturm 
erobert, entdeckt und erforscht.

INS GESPRÄCH KOMMEN
Abstand halten, Maske tragen, Nachweise herzeigen und anderes mehr prägt zur Zeit unseren Alltag. Covid19 hat die Gesellschaft im Griff. Diese Maßnahmen 
lähmen das menschliche Bedürfnis nach Kommunikation. Die digitalen Medien bieten Ersatz an, doch das Gespräch von Mensch zu Mensch können sie nicht 
ersetzen. Namhafte Personen der Öffentlichkeit und Medien weisen darauf hin, dass es in unserer Gesellschaft Spaltungen gibt und Gruppen sich gegenüber 

stehen, die jeglichen Dialog verweigern. Oft sind nur mehr Hassbotschaften wahrzunehmen. 
Ob das alles so ist, weiß ich nicht.

Aber ich meine, dass es wichtig sein wird in unserer Gemeinde wie überhaupt in der heutigen Gesellschaft, dass Gespräche angeregt werden zwischen Grup-
pen, Generationen und Menschen verschiedener Anschauungen. Ich hoffe, dass im Winter bzw. Frühjahr wieder Bürgerversammlungen möglich sein werden. 

Sie sind eine Möglichkeit bei guter Vorbereitung seitens der Gemeinde, den Austausch von Informationen und Meinungen zu fördern. So wie die Kommunikation 
mit den Mitmenschen im Alltag wichtig ist und allen gut tut, so sind offizielle Gesprächskreise und Veranstaltungen von großer Bedeutung für die Einzelnen, für 
Engagierte und das allgemeine zwischenmenschliche Klima in der Gemeinde. Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme seitens der Gemeindebevölkerung und einen 
regen Austausch von Erfahrungen und Wünschen. Wenn sich unser Gemeinwesen positiv weiterentwickeln soll, ist es notwendig, dass möglichst viele sich an 

den Gesprächsprozessen beteiligen und wir wieder lernen einander zuzuhören. 
Dies meint Manfred Sattinger
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POOLPARTY

EINEN AUSFLUG MIT DEM ZUG!

STRAHLENDE GESICHTER UNSERER 
SCHULANFÄNGER!

Wir wurden von der Familie Delanitz zu einer Poolparty eingeladen und 
durften dort einen sehr lustigen Badetag verbringen.

Endlich war es soweit und die gesamte Kindergartenmannschaft startete mit 45 Kindern eine kleine Zugreise. Alle Kinder hatten Spaß. In Fürstenfeld 
angekommen spazierten wir zum Spielplatz und benutzten alle Spielgeräte. Anschließend erholten sich die Kinder bei einem gemütlichen Picknick und 
einem Eis.

Das letzte Kindergartenjahr ist nun vorüber und für 17 Kindergartenkinder 
hat ein neuer Lebensabschnitt begonnen.

KINDERGARTEN
WALDTAGE
In der roten Gruppe fand jeden Mittwoch im Mai ein Waldtag statt, auch 
wenn das Wetter nicht immer so mitspielte. Beim Laufen und Springen auf 
unebenem Waldboden waren Geschicklichkeit und Koordination gefragt. 
Im Wald wurde ein Waldsofa für die Jause gebaut und es gab jede Menge 
Aktivitäten, bei denen die Kinder mit vollem Einsatz dabei waren.



GEMEINDE SÖCHAU

AUS DER GEMEINDESTUBEDezember 2021 Seite 7

ERNTEDANKFEST

LATERNENFEST

Gemeinsam mit den Kindern 
waren wir in den ersten Wochen 
im Herbst bereits fleißig am 
Basteln für unser Erntedankfest. 
Die Kinder lernten viel über 
die guten Früchte, die Gott 
uns gibt. Und dafür wollen wir 
DANKE sagen.

Am 11.11.21 war es dann endlich soweit. Die Kindergartenkinder ließen am Vormittag die Legende des Sankt Martin aufleben. Mit leuchtenden Kinderau-
gen und liebevoll gestalteten Laternen machten wir unseren Lichterzug und gingen singend durch das Dorf.
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VOLKSSCHULE
Gemeinsam wollen wir den Kindern
Wurzeln zum Wachsen und Flügel 
zum Fliegen geben.

FRÜHJAHRSPUTZ

FUSSBALL HURRA! – Wir sind geprüfte Radfahrer

Das Team der Volksschule Söchau hat das Schulleitbild 
WISSEN-WACHSEN-WERDEN um diesen Leitspruch 
erweitert. 
Gemeinsam haben wir ein neues Leitbild entwickelt, 
welches Frau Lisa Wagner–Thaler auf großartige Weise 
unentgeltlich grafisch umgesetzt hat. In diesem Sinne 
möchten wir ihr für die tolle Zusammenarbeit danken. 
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde, die dieses 
Projekt finanziert hat.
Wir verstehen Schule als Ort der Begegnung und des 
Austausches und versuchen dies in gemeinsamen 
Aktivitäten mit Eltern und anderen Institutionen umzu-
setzen. Wir hoffen, dass das im kommenden Schuljahr 
uneingeschränkt möglich sein wird.

Umweltbewusstsein wird in unserer 
Schule großgeschrieben. Wir achten, 
dass möglichst wenig Müll anfällt, der 
Müll richtig getrennt wird und auch auf 
Nachhaltigkeit. Leider gibt es immer wie-
der Umweltsünder, die den Müll auf der 
Straße entsorgen. Diesen sammelten die 
SchülerInnen am 10. Mai 2021 auf. Zur 
Stärkung erhielten sie von der Gemeinde 
Wurstsemmeln und ein Getränk.

Der Fußballverein hat die SchülerInnen der 1. und 2. Klasse zum 
Schnuppertraining am 18.5.2021 eingeladen. Die Turnstunde fand unter 
der Leitung von Herrn Erich Lang am Fußballplatz statt und das erste 
„Fußballturnier“ wurde ausgetragen.
Einige Kinder wurden dabei vom Fußballfieber ergriffen und nehmen 
seitdem voller Begeisterung am Fußballtraining des Fußballvereines teil.

Am 8. Juni war es endlich so weit. 11 Schüler und Schülerinnen zeigten bei 
der praktischen Radfahrprüfung ihr Können. Wir sammelten uns am Park-
platz des Hotel Hubertus. Von dort fuhren die Kinder in Kleingruppen mit 
der Schulpolizistin mehrere Runden in Söchau. Auch, wenn die Aufregung 
bei manchen sehr groß war, so haben doch alle SchülerInnen die neu er-
worbenen Kenntnisse im Straßenverkehr mit Bravour angewandt und unter 
Beweis gestellt. Wir gratulieren allen zur bestandenen Radfahrprüfung 
und hoffen, dass sie stets Freude am Radfahren haben werden und sicher 
im Straßenverkehr unterwegs sind.



GEMEINDE SÖCHAU

AUS DER GEMEINDESTUBEDezember 2021 Seite 9

IN THE SUMMERTIME 

WANDERTAG

CO PILOTEN TRAINING

Nachdem der Sommer in diesem Jahr nur schwer in die Gänge kam und die Temperaturen und das Wetter eher an einen abwechslungsreichen April 
erinnerten, war die Freude in der 40. Schulwoche riesig, als wir endlich ins Freibad marschieren konnten.
Die ersten beiden Schulstunden wurden noch genutzt, um fleißig in den Klassen zu arbeiten, aber bereits mit Beginn der großen Pause machten wir uns 
auf den Weg ins Schwimmbad. Am ersten Dienstag (15. Juni) war der erste Sprung ins Wasser für die Kinder zwar noch erfrischend, aber im Laufe des 
restlichen Schuljahres steigerte sich auch die Wassertemperatur. Zwischendurch gab`s noch ein Eis oder etwas zu knabbern. So lässt es sich leben!

Am 22.09.2021 machten wir uns an einem etwas trüben Morgen, dem
Wetter zum Trotz, in der Früh auf den Weg Richtung Tautendorf. Gut
gelaunt spazierten wir bis zum Pferdehof und legten eine Jausenpause
ein. Eine Reiterin stellte den Kindern netterweise ihr Pferd
vor, was für große Begeisterung sorgte. Gestärkt ging unsere
Wanderung weiter zur Familie Eibel, wo die Kinder ausgelassen spielen
konnten. Der Weg führte uns quer durch Söchau zurück zur Schule.

Am 05.11.2021 fand für die Kinder der 2., 3. und 4. Schulstufe das CoPiloten Training der 
AUVA statt. Nachdem sich der Trainer vorgestellt hatte, wurde „1, 2 oder 3?“ gespielt. Dabei 
wurden Fragen rund um das Thema „Sicherung im Auto“ von den Kindern beantwortet, 
z.B.: „Warum muss man sich im Auto anschnallen?“ oder „Wo sollen die Sicherheitsgurte 
aufliegen?“ Es wurde gezeigt, warum Kinder, bis zu einer gewissen Größe, einen Kindersitz 
brauchen und erklärt, welche Konsequenzen es haben kann, wenn bei einem Unfall der 
Gurt falsch sitzt. Weiters wurde veranschaulicht, 
warum Kindersitze mit Lehne und Kopfstütze viel 
mehr schützen als Sitze ohne Rückenlehne. In 
einem kurzen Theaterstück wurde das richtige 
Anschnallen geübt, wobei eingebaut wurde, 
dass im Winter die Jacke geöffnet werden sollte. 
Abschließend zeigte der Trainer einen Film mit 
Crash-Test-Dummies über das richtige Anschnal-
len von Kindern.
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KUBA SÖCHAU

GESANGSVEREIN MUSIKVEREIN 
SÖCHAU

In der Jahreshauptversammlung vom 6.11. wurde der Vorstand der 
Kulturbaustelle Söchau unter Obfrau Andrea Sammer einstimmig 
in seinen Funktionen bestätigt. 
Aufgrund der ungewissen Lage der Pandemie musste die 
Faschingssitzung 2022 leider erneut abgesagt werden. Der 
„Humor im Kräutergarten“ wird voraussichtlich am 6.August 2022 
stattfinden.
Die Kulturbaustelle Söchau wünscht Ihnen ein Frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2022 – bleiben Sie xund!

Wir gratulieren unserem langjährigen (jetzt unterstützenden) Mitglied Ernst 
Rath nachträglich recht herzlich zum 80. Geburtstag und wünschen ihm 
viel Gesundheit und alles erdenklich Gute. Obfrau Andrea Strobl und ihr 
Stv. Sepp Wilfling überreichten ein kleines Geschenk.

Als Ehepaar schreiten Jenni Maurer (Querflöte) und Thomas Hackl (Bass-
flügelhorn) ihren gemeinsamen Weg seit dem 1. Mai 2021 fort. Da die 
Musikvereine Söchau und Burgau 
aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht live dabei sein konnten, wurde 
den frisch Vermählten symbolisch 
ein Bild in Form eines Baumes mit 
den Unterschriften aller Mitglieder 
beider Vereine überreicht, sowie 
zahlreiche Videobotschaften mit 
Glückwünschen übermittelt.
Liebe Jenni, lieber Thomas, wir 
wünschen Euch auf Eurem gemein-
samen Lebensweg alles erdenklich 
Gute, viel Glück, sowie Gesundheit 
und freuen uns schon auf das lang ersehnte persönliche Zusammentref-
fen, um Euch persönlich gratulieren zu können!

Leider mussten wir aufgrund der aktuellen Corona-Situation unsere 
Probenarbeit wieder einstellen und daher auch unser geplantes Advent-
konzert absagen. Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr mit frischer Energie 
proben können und Sie im Frühjahr mit einem Konzert beglücken dürfen.

Wir wünschen allen ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest und für 
das Jahr 2022 viel Glück und vor allem Gesundheit.

Mit dem schönen Stück 
„Wir Musikanten“ 
wünschte der Musik-
verein Söchau allen 
Müttern einen schönen 
Muttertag! 

Hier geht’s zum Video:

DER SCHÖNSTE WEG IST DER 
GEMEINSAME

VIDEOBOTSCHAFT ZUM MUTTERTAG
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Am 30.06.2021 lud der MV Söchau 
zur Instrumentenvorstellung ins 
Musikheim des MV Söchau ein.
Abwechselnd wurden die Schüler 
der einzelnen Klassen der VS 
Söchau im Proberaum empfangen, 
wo sie dann aufmerksam den 
verschiedenen Tönen lauschten.  
Unter Einhaltung der 3G’s stellte ein 
Team des MV Söchau rund um Christopher Koller (Musiklehrer, Kapellmeister) die einzelnen Holz-, Blech- und Schlaginstrumente, wie sie in der Blasmu-
sik zu finden sind, vor. Als Erinnerung an den „Mini-Ausflug“ bekamen die Kinder kleine musikalische Symbole aus Salzteig überreicht. Der MV Söchau 
bedankt sich herzlich für das große Interesse und würde sich sehr über einen Besuch bzw. die Inanspruchnahme einer Schnupperstunden freuen.

Nadine Luisser (Klarinette) nahm an der 
Prüfung zur Erlangung eines Jungmu-
sikerleistungsabzeichens, welche aus 
einem Theorie– sowie Praxisteil besteht, 
in der Kategorie „Junior“ erfolgreich teil 
und erspielte sich einen ausgezeichne-
ten Erfolg!

Des Weiteren legten Paul Gollinger, 
Fabian Schellnast, Elias Haupt und 
Natascha Vögl ihre Theorieprüfungen 
für nächsthöhere Leistungsabzeichen erfolgreich ab.

Wir gratulieren sehr herzlich zu den tollen Leistungen, wünschen 
alles Gute und viel Glück für den bevorstehenden praktischen Teil, 
sowie weiterhin viel Freude und Erfolg beim Musizieren!

Am 24.09.2021 feierte Stefan Bösenhofer (Flügelhorn) seinen 30. 
Geburtstag! Neben einer Abordnung des Musikvereins Söchau gratulierten 
dem Geburtstagskind zu seinem Ehrentag zahlreiche Freunde und 
Verwandte!
Wir wünschen dir, lieber „Bösi“, auch auf diesem Wege nochmals alles 
Gute zu deinem runden Geburtstag, bedanken uns recht herzlich für die 
Einladung und freuen uns auf noch viele gemeinsame, gesellige Stunden 
mit dir!

Am 23.10.2021 machte sich eine Gruppe Jungmusiker des MV Söchau, 
allen voran das Jugendreferententeam - bestehend aus Ulla Maier, Jenni 
Hackl und Lisa Oswald - auf den Weg nach Fürstenfeld, um die Kugeln der 
Kegelbahnen des Jufa-Hotels heiß laufen zu lassen - dabei kam der Spaß 
nicht zu kurz! Im Anschluss daran gab es noch Pizza im Musikerheim, wo 
man den tollen Tag Revue passieren ließ. Dieser Tag zeigte wieder einmal 
auf, welch hohen Stellenwert neben den musikalischen Aktivitäten auch 
das außermusikalische Miteinander im Vereinsleben hat!  Das Jugendrefe-
rententeam bedankt sich bei den Jungmusikern für die zahlreiche Teilnah-
me an diesem Event und ist stolz, eine so tolle Gruppe leiten zu dürfen! 

Der Musikverein Söchau gratuliert 
Lisa Wallner und Christoph Oswald 
(beide Bassflügelhorn) herzlich zu 
ihrer Hochzeit am 04.09.2021. Der 
Musikverein Söchau und die Markt-
musik Rudersdorf durften die frisch 
Vermählten nach der kirchlichen 
Trauung in Rudersdorf mit einem 
Ständchen empfangen und die 
Agape musikalisch umrahmen.
Liebe Lisa, lieber Christoph, wir 
wünschen Euch auf Eurem gemein-
samen Lebensweg alles erdenklich 
Gute, viel Glück, sowie Gesundheit 
und bedanken uns recht herzlich für 
die Einladung!

INSTRUMENTENVORSTELLUNG

ERFOLGREICHE JUNGMUSIKER

30. GEBURTSTAG VON 
STEFAN BÖSENHOFER

JUGENDTREFF!

„JA“ – ein kleines Wort, das großes Glück bedeutet
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Am 22.10.2021 lud Ferdinand „Ferdl“ Riegler 
Familie und Freunde, darunter auch den MV Söchau, 
anlässlich seines 70. Geburtstags, welchen er 
bereits im Frühjahr gefeiert hat, zum Buschenschank 
Tauchmann ein.
Bei feinem Essen, einem guten Gläschen Wein und 
zahlreichen musikalischen Gustostücken ließ man 
das Geburtstagskind hochleben. Zum Geburtstags-
kind soll erwähnt sein, dass „Ferdl“ jederzeit für den 
MV Söchau zur Stelle ist und hilft wo er nur kann, 
sollte einmal Not am Mann sein. Im Besonderen sind 
das „Neujahrgeignen“ am Jahresende, sowie das 
„Baumaufstellen“ anlässlich runder Geburtstage 
Fixtermine im Kalender unseres Freundes.
Lieber „Ferdl“, der MV Söchau wünscht dir auf diesem Wege nochmals alles Gute zu deinem 70er, viel Glück und Gesundheit auf deinem weiteren 
Lebensweg und bedankt sich recht herzlich für die Einladung, sowie insbesondere für deine langjährige und vor allem tatkräftige Unterstützung, welche 
noch lange währen möge. 

Im Zuge der Jahreshauptversammlung am 
09.10.2021 in der Kulturhalle Söchau wurden 
verdiente MusikerInnen des MV Söchau für ihre 
langjährige Mitgliedschaft und besonderen 
Leistungen in Anwesenheit von Bgm. Josef Kapper, 
Gemeinderat Dieter Siegl, Bezirksobmann Karl Hackl 
und Ehrenbezirkskapellmeister Sepp Maier geehrt. 
So erhielten Magdalena Eibl, Julian Grabner, 
Michaela Leitner und Ulla Maier das Ehrenzeichen 
in Bronze am Band für ihre 10-jährige Mitgliedschaft 
und Josef „Seppi“ Leitner für seine 25-jährige bzw. 
Karl Eibel und Norbert Schnepf für ihre 30-jährige Mitgliedschaft das Ehrenzeichen in Silber-Gold am Band.
Anja Eibel und Nikol Schnepf wurden mit der Ehrennadel in Silber für ihre 9-jährige Funktionärstätigkeit ausgezeichnet. Die Ehrennadel in Gold für 
12-jährige bzw. 20-jährige Funktionärstätigkeit wurde an Jürgen Prasch und Franz Pfingstl verliehen.
Der Musikverein Söchau gratuliert den geehrten Mitgliedern herzlich zu ihren herausragenden Leistungen, bedankt sich für das bisherige Engagement 
und wünscht ihnen weiterhin viel Freude am Musizieren sowie beim Ausüben ihrer Funktionen!

Am 30.10.2021 fand der Tag der Blasmusikjugend 
des Musikbezirkes Fürstenfeld in Großwilfersdorf 
statt, bei welchem der MV Söchau mit Lena Wallner 
und Fabian Milkovits (beide Trompete) vertreten 
war. Das Bezirksjugendreferententeam unter der 
Leitung von Matthias Stadlober (MV Großwilfersdorf) 
organisierte diesen großartigen & lehrreichen Tag, 
an dem neben jeder Menge Blasmusik Action, Spaß 
und Kameradschaft nicht zu kurz kamen. Zu den 
Höhepunkten des Tages zählten unter anderem ein Musiktriathlon sowie ein Abschlusskonzert, welches von Kapellmeister Thomas Pfingstl (Stadtkapelle 
Fürstenfeld) mit den Teilnehmern einstudiert und vor einem Publikum, darunter Bezirksobmann Karl Hackl und Bezirkskapellmeister Bernhard Posch, zum 
Besten gegeben wurde.  Ein großer Dank gilt dem Blasmusikbezirk Fürstenfeld für die Organisation dieser tollen Veranstaltung, welche den Jungmusi-
kern bestimmt noch lange in guter Erinnerung bleiben wird!

70. GEBURTSTAG VON FERDINAND RIEGLER

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES MUSIKVEREINS SÖCHAU

TAG DER BLASMUSIKJUGEND!
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NEUER AUSTROPOP AUS SÖCHAU 
ZWASAM – das junge Singer-Songwriter Ehepaar Kerstin & Michael 
Hausegger – veröffentlichte das erstes Album mit dem Titel » WIR «
Einen Vorgeschmack auf das Debütalbum des Austropop-Duos ZWASAM 
gibt es bereits seit geraumer Zeit: 
Vor knapp einem Jahr erschien ihre Debütsingle » Herzklopfen « und 
im Juni folgte » Ka zweites Mal«. » WIR «, ihre aktuelle Single, des 
gleichnamigen Albums erzählt mit viel Lagerfeuerromantik von sämtlichen 
Fassetten einer Freundschaft, oder vielleicht doch einer Liebesbeziehung? 
- ZWASAM überlassen es ihren HörerInnen dies zu entscheiden.
Musikvideos von ZWASAM machen Söchau regelmäßig zur Filmkulisse 
Die Single » WIR « ist seit 08. Oktober samt Musikvideo überall erhältlich. 
Im Video lädt ZWASAM im charmanten Stil einer alten VHS Kamera auf 
einen amüsanten Roadtrip durch die Oststeiermark ein. Dieser führt vom 
Café Wilfling über die Stadthalle Fürstenfeld bis hin zum Schokoladen-
theater von Josef Zotter. Im Musikvideo zur Single » Ka zweites Mal« sind 
Josef Wilfling samt Enkelkindern und Selina Schellnast aus Söchau sowie 
Clemens Fuchs am Hof von Familie Schöllnast zu sehen. ZWASAM nimmt 
somit ihre HörerInnen dorthin mit, wo ihre Lieder entstehen und lässt die 
Oststeiermark zur Filmkulisse werden. Musik und Text aller acht Songs 
des Debütalbums » WIR « stammen aus der eigenen Feder des Musiker-
paares. Dieses ist seit 22.Oktober überall zum Download und als CD auf 
www.zwasam.at erhältlich. Alle Videos sind im Internet am YouTube Kanal 
von ZWASAM, welcher auch abonniert werden kann, zu finden.

www.bestattungradaschitz.at

Bestattung Radaschitz
8333 Riegersburg 172 | 8330 Feldbach, Pfarrgasse 1

03153/200 90 (24 h)

Ordnung schaffen – über das Leben hinaus
Ablebensvorsorge heißt, Eigenverantwortung zu übernehmen 
und Ihre Angehörigen im Anlassfall zu entlasten. Gerne stehen 
wir Ihnen jederzeit für eine unverbindliche Beratung betreffend 
einer Ablebensversicherung zur Verfügung.

Jeder Abschied ist die Geburt einer Erinnerung.

Inserat_Radaschitz_Winter_92x130mm.indd   1 10.11.20   09:42
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FREIWILLIGE FEUERWEHR SÖCHAU

Im Mai wurden wir zu einem PKW Unfall in Aschbach gerufen. Ein Fahrzeug war aus unbekannter Ursache über eine Brüstung gerollt, dadurch wurde 
eine Person eingeklemmt.  Diese wurde mittels hydraulischem Rettungsgerät geborgen und den medizinischen Fachkräften übergeben.

Im Juni gaben sich 
Bianca und Wolfgang 
und im August 
Jenni und David 
das Ja- Wort. Bei 
diesen bedeutenden 
Anlässen hatten 
die Kameraden der 
Feuerwehr Söchau 
die Ehre Spalier zu 
stehen.

Zur Geburt von 
Jonas, Sohn von 
Christopher und Ca-
rina und zur Geburt 
von Lina, Tochter 
von Patrik und Nina 
durften die Kamera-
den traditionsgemäß 
einen Storch bei den 
Familien aufstellen.

Die diesjährige 
Wehrversammlung 
wurde Ende Sep-
tember abgehalten, 
da es heuer am 6. 
Jänner nicht möglich 
war. Vor der Wehr-
versammlung fand 
am Dorfplatz Söchau 
die Fahrzeugweihe 
unseres LKW-A statt.
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Bei einem Verkehrsunfall im September bei der Kreuzung Breiten-
feld- St. Kind, bei dem mehrere Fahrzeuge involviert waren, waren 
wir mit 2 Fahrzeugen im Einsatz.

Beim diesjährigen Wissenstest in der VS Söchau haben die angetretenen 
Jugendlichen mit vollem Erfolg ihre jeweiligen Stufen erreicht. 

Anfang November nahm eine Gruppe am Feuerwehrjugend- Leistungsbewerb in Gold in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring erfolgreich teil. 
Gut Heil!
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ÖSTERREICHISCHER KAMERADSCHAFTSBUND
UNIVERSITÄRE VERANSTALTUNG IM KRÄUTERDORF
Im „Steirisch-Südslawischen Kultursalon Emmy“ der Bürgermeisterin a.D KommR Emma Schrott, fand – erstmalig für Söchau – eine universitäre Veran-
staltung zum Thema „Auf den Spuren der Slawen Österreichs“ statt.
Nach einleitenden Worten des Dekans der Donau-Universität Krems, Prof. Dr. Christian Hanus, und des Serbisch-orthodoxen Bischofs Andrej Cilerdzic, 
folgte der Hauptvortrag, den in exzellenter Weise, der Historiker und Slawist, Univ. Prof. Dr. Wolfgang Rohrbach hielt. Durch das Programm führte der 
Moderator Helmut Kohl. Für die musikalische Begleitung sorgten DDI Dr. Franz Friedl am Klavier, seine Gattin Stefanie und das Tamburica Orchester 
„Stalnost“ aus dem Burgenland. Den feierlichen Rahmen des zweiten Teiles der Veranstaltung bildete ein Festgottesdienst, zelebriert von Pfarrer 
Konsistorialrat Mag. Alois Schlemmer, der kombiniert war mit einer Investitur des Lazarus Ordens. Vertreter des Kameradschaftsbundes mit Obmann 
Markus Fragner und Fahnenträger waren ebenfalls vertreten. Der Söchauer Bürgermeister Josef Kapper zeigte sich von der einzigartigen Veranstaltung 
beeindruckt.

FAHNENWEIHE IN FÜRSTENFELD
„Fahnenweihe in Fürstenfeld“

ÖVP SÖCHAU Bei herrlichem Sommerwet-
ter veranstaltete die ÖVP 
Söchau am Samstag, den 
04. September in Aschbach 
am Dorfplatz ein Grillfest.
Bgm. Franz Zehner, Hofrat Mag. 
Werner Steinberger, LAbg. Hubert 
Lang, Doris Wolkner-Steinberger 
(Tierwelt Herberstein), ÖAAB 
Bezirksobm. Franz Haberl, LTAbg. 
Lukas Schnitzer, Bgm. Josef Kapper

Unser Pfarrer Mag. Alois Schlemmer zelebrier-
te das heurige Erntedankfest am Sonntag, dem 
03. Oktober bei der Eiche hinter unserer Pfarr-
kirche. Im Anschluss daran fand nach einem 
Jahr Pause wieder der ÖVP Frühschoppen am 
Dorfplatz vor dem Gemeindeamt statt. 

Bei beiden Veranstaltungen wurden den 
zahlreichen Gästen frisch zubereitete Speisen, 
Wein von Weinbauern aus unserer Gemeinde, 
hausgemachte Mehlspeisen und Biobier 
aus Fürstenfeld angeboten. Herzlichen 
Dank, allen Helferinnen und Helfern die zum 
guten Gelingen der beiden Veranstaltungen 
beigetragen haben sowie allen Sponsoren für 
ihre Unterstützung. Der Frühschoppen wurde 
vom Musikverein Söchau musikalisch umrahmt, 
dafür herzlichen Dank. Die ÖVP Söchau 
bedankt sich bei allen Gästen für ihr Kommen. 
Beide Veranstaltungen wurden unter strenger 
Einhaltung der 3G-Regelung durchgeführt.
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TOLLER ERFOLG BEI DEN STEIRISCHEN 
MEISTERSCHAFTEN IM SCHIESSEN

HOFÜBERGABE: Neuer Präsident gewählt

TOTENGEDENKEN

ERFOLGREICHE BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN

Thomas Groller verfehlte im Kleinkaliber-Gewehrschießen 
lediglich um drei Ringe den Landesmeistertitel und 
landete auf dem dritten Stockerlplatz. Im Glock-
Pistolenschießen sicherte sich Daniel Schaller als ausge-
zeichneter Neunter einen Platz unter den Top-Zehn. 

Obm. Markus Fragner, 
Kdt. Franz Dinselder

Bgm. Schrittwieser mit den Kameraden aus dem Bezirk Fürstenfeld

Im Veranstaltungszentrum Krieglach fand Anfang Oktober der Landesdelegiertentag 
statt. Der südsteirische Berufssoldat Rudolf Behr folgt dem Ennstaler Peter Dicker an 
der Spitze des steirischen Kameradschaftsbundes. Frau Bürgermeister Regina Schritt-
wieser freute sich sehr über das Wiedersehen mit den Kameraden aus Fürstenfeld. 

„Tradition und Brauchtum sind nicht nur unsere Wurzeln, sondern 
stehen auch für Gemeinschaft und Zusammenhalt“.
Das traditionelle Gedenken zu Allerheiligen an die Opfer beider Weltkriege und 
an die verstorbenen Mitglieder des Ortsverbandes ist eine große Verantwortung 
und Verpflichtung für den Kameradschaftsbund. 
Obmann Markus Fragner mahnte in seiner Gedenkrede, dass mehr als 75 Jahre 
Frieden in Österreich keine Selbstverständlichkeit sind. Es ist gelungen, weil man sich bemüht hat, das Miteinander zu stärken, den Zusammenhalt sucht 
und das Gemeinsame anstrebt. Geopolitisch gesehen, gibt es aktuell noch immer viele Krisenherde auf der Welt. Gewalt, Terror und Kriegshandlungen 
haben einen direkten Einfluss auf unser Leben. Der ÖKB Ortsverband Söchau bedankt sich für die Spende am Friedhof und damit für den Beitrag zur 
Erhaltung und Pflege der Soldatengräber. Die gespendete Summe wurde ans Schwarze Kreuz überwiesen.

Anfang September wurden im südoststeirischen Jagerberg die Bezirksmeisterschaften und die Steirischen Landesmeisterschaften im Glock-Pistolenschie-
ßen und heuer erstmals auch im Kleinkaliber-Gewehrschießen ausgetragen. Weit über 1.000 Teilnehmer waren dabei.
Bewerb Glock Pistole – 15 Meter
Jungkamerad Daniel Schaller wurde Bezirksmeister in der Altersklasse bis 50 Jahre, Schriftführer-Stellvertreter Thomas Groller erreichte den zweiten 
Platz, vor Michael Pfingstl und Paul Jost. Wolfgang Schröck freute sich über den dritten Platz in der Altersklasse ab 50 Jahre. In der Altersklasse ab 63 
Jahre siegte Schussmeister Franz Kropf, Kommandant Franz Dinsleder wurde Vierter. 
Bewerb Kk.Gewehr – 100 Meter
Thomas Groller wurde Bezirksmeister in der Altersklasse bis 50 Jahre. Michael Pfingstl erreichte Platz vier, Daniel Schaller Platz sechs und Paul Jost Platz 
sieben. In der Altersklasse ab 50 Jahre erreichte Franz Kropf den fünften Platz.
„Ich bedanke mich bei Franz Kropf für die gute Organisation und gratuliere meinen Kameraden zu den persönlichen Leistungen sowie unserer Mann-
schaft zum Erfolg und Gewinn der Bezirksmeisterschaft“, freute sich der stolze Obmann Markus Fragner.

Terminaviso: 
Jahreshauptversammlung 

nach Ostern

Der Kameradschaftsbund 
wünscht frohe Weihnachten 

und ein gesundes, gutes 
neues Jahr!
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STEIRISCHER BAUERNBUND
ORTSGRUPPE SÖCHAU

ESV SÖCHAU

Als Traditionsbuch liegt der Steirische Bauernkalender in vielen Haushalten das ganze Jahr lang auf. 
Der Steirische Bauernkalender ist, was die inhaltlichen Beiträge betrifft, sehr stark auf die Steiermark 
ausgerichtet. Die beliebten Kalendergeschichten und Gedichte machen ihn zu einem Lesebuch für alle 
Altersklassen. Nachzulesen ist diesmal auch die berühmte Erzählung und Liebesgeschichte „Die Stein-
klopfer“ von Ferdinand von Saar. Weitere Schwerpunkte sind das Kalendarium, die Chronik, Rätselseiten 
und Fachbeiträge sowie der Serviceteil für die bäuerliche Bevölkerung. Der Steirische Bauernkalender hat 
256 Seiten und kostet zehn Euro. Erhältlich ist der Steirische Bauernkalender ab sofort bei den örtlichen 
Bauernbundfunktionären.

Ein sehr gutes Ergebnis erreichte der ESV Söchau in der diesjäh-
rigen Sommermeisterschaft 2021 der Steirischen Landesliga im 
Stocksport. Die Mannschaft, mit Mannschaftsführer Bürgermeister 
Josef Kapper, Robert Hatzl, Erwin Herbst, Josef Laffer, Christian Hein-
rich sowie Martin Terzer, belegten in der Gruppe C den 2. Rang und 
somit in der Gesamtrangliste der Steierischen Landesmeisterschaft 
den 11. Rang. So wie im Sommer steht auch die Mannschaft im 
Winter in der Landesliga. Derzeit laufen die Vorbereitungen für die kommende Landesmeisterschaft Winter 21/22. Der Vorstand und die Mannschaft vom ESV 
Söchau, wünschen einen schönen Advent, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022.

Wir danken allen Mitgliedern für die Treue und wünschen alles Gute für Haus und Hof! 
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2022!

DER STEIRISCHE BAUERNKALENDER 2022 IST DA!

EIN ERFOLGREICHES JAHR 

Bauernkalender
Steirischer

2022

8362 Söchau 35 
Tel.  0 33 87 - 26 87-0, Fax DW 5

office@harmtodt.at
www.harmtodt.at

Ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr 
wünscht Ihnen 
Ihr Harmtodt-Team.
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MINI-LAGER MITTEN IN SÖCHAU

Anfang September durften wir – MinistrantInnen aus den umliegenden 
Pfarren – für fünf Tage unsere „Zelte“ in Söchau aufschlagen. Wie im 
vorigen Jahr kam uns die Gemeinde Söchau wieder sehr entgegen. Danke, 
Herr Bürgermeister Kapper! Ob im Trauungssaal oder im Dachboden 
des Gemeindehauses, wir Minis schliefen überall sehr gut. Zum Schlafen 
kamen wir dennoch nicht viel. Unser Programm ging oftmals bis Mitter-
nacht und darüber hinaus. Gespielt wurde mitten im Ort, auf der Bahn-
hofsstraße, rund um die Kirche, im Wald hinterm Stadion und im Freibad. 
Letzteres konnten wir an einem warmen Septembernachmittag noch gut 
für Wasserschlachten nutzen. 
Wir wurden in diesen Tagen mit herrlichem Herbstwetter gesegnet. An ei-
nem Abend hatten wir unser traditionelles Lagerfeuer mit Steckerlbrot. Toni 
Schwab und Manuel Lang haben wieder für uns gegrillt. Dankeschön euch 
beiden. Passend war das laue Wetter auch für unseren letzten Abend. 
An diesem haben wir vermutlich so manchen Söchauer und so manche 
Söchauerin vom Schlafen abgehalten. Wir Minis rannten quer durch den 
Ort und manchmal auch durch den einen oder anderen Garten. Entschul-
digung dafür. Ihr müsst wissen: Unser Heiligtum, der Wimpel, wurde von 
heimtückischen Wimpelfladerern gestohlen und Gott bewahre, das konnten 
wir nicht so akzeptieren. Wir kämpften uns bis spät in die Nacht, bis wir 
den Wimpel wieder in unserem Besitz hatten und die Wimpelfladerer im 
Rahmen eines Gerichtsurteils hart bestraft hatten. 
Mit dem Ort Söchau verbinden wir sehr viel an Gastfreundschaft und freies 
Schaffen. Gute Zusammenarbeit sei in diesem Zusammenhang noch unbe-
dingt zu erwähnen: das Kaufhaus Wiedner. Dieser Supermarkt war für uns 
praktisch ums Eck und erleichterte unsere Lagertage sehr. Ingrid Zirkl vom 
Kaufhaus Wieder machte so manche spontane Bestellung unsererseits 
jederzeit möglich. Danke dir!
P.S.: In Erinnerung bleiben wird uns – und ganz besonders mir – dieses 
Lager sicherlich. Ich wurde von meinem Begleiter- und Kochteam mit 
Torte, Spritzkerzen und eigens gedichtetem Lied für 10 Jahre Lagerleitung 
überrascht. Danke euch Allen. Ohne euch wäre so ein wunderbares Lager 
nicht möglich!

FUTURE 
STARTS  
NOW!

Der erste  
Schritt zur Lehre
Lehrstelle gesucht? Wir haben sie!

Auf der Suche nach dem idealen Berufsweg für  
die Zukunft? Das AMS unterstützt Jugendliche  
bei der Suche nach dem passenden Lehrplatz. 

Wie?  Einfach QR-Code scannen und zur  
Lehrstellensuche anmelden – so  
gelingt der Einstieg ins Berufsleben! 

 #gemeinsam geht's leichter
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Ilse Urschler
Inhaberin

www.bestattung-urschler.at office@bestattung-urschler.at

wünscht Ilse Urschler
und das gesamte 

Team der Bestattung 

Im Trauerfall täglich rund um die Uhr 
für Sie erreichbar.

03382 / 55885

Weihnachten
Besinnliche

und ein gesundes
neues Jahr

2022

Buchwaldstraße 5 | 8280 Fürstenfeld

Zeit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen.
Nur in der Stille kannst du die Wunder sehen,

die der Geist der Weihnacht den Menschen schenkt.
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E-Werk Großwilfersdorf  - Ihr Ansprechpartner für E-Installationen 
 

Im Elektroinstallationsbereich verfügt das E-Werk mit seinem motivierten Team über Erfahrung und Know-how auf 

höchstem technischem Niveau mit absoluten Kernkompetenzen von der individuellen Beratung bis zur perfekten 

Umsetzung. Bei unseren Produkten sowie bei der Ausführung der Arbeiten richtet sich der Fokus auf Qualität. Es 

werden ausschließlich Erzeugnisse namhafter Hersteller verwendet. Komplette Elektroinstallationen werden bei 

Einfamilienhäusern, Wohnsiedlungen, komplexen Betriebsgebäuden oder öffentlichen Bauten durchgeführt. Immer 

mehr zufriedene Häuslbauer und Gewerbekunden bestätigen stets unsere geleistete Arbeit.  

„Durch unsere qualifizierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können 

wir auf alle Anliegen und Wünsche der Kunden eingehen“, ist GF DI(FH) 

Hannes Heinrich stolz darauf, dass sich darunter bereits sechs von der 

Wirtschaftskammer Steiermark ausgezeichnete „Stars of Styria“ befin-

den. Auch heuer bekamen zwei unserer Mitarbeiter – Marcus Moser 

(Lehrabschlussprüfung mit ausgezeichnetem Erfolg) und Dominik Siegl 

(Meisterprüfung) – eine solche Auszeichnung verliehen. 

Neben der Erzeugung und Lieferung von Strom und Fernwärme legen wir, als regionales Vorzeigeunternehmen, ein 

weiteres Hauptaugenmerk auf den Elektrohandel mit Markenprodukten samt umfangreichen Service- und Repara-

tur-Dienstleistungen. Hier liegt der Schwerpunkt auf Service und Beratung sowie auf hochwertigen Markenproduk-

ten. Auch die Lieferung und Inbetriebnahme wird von unseren Kunden sehr gerne in Anspruch genommen.  
 

      
 

 

Die Geschäftsführung des Feistritzthaler E-Werks bedankt sich bei allen Kunden für die Treue und 

wünscht frohe Feiertage und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2022. 

 

Dominik Siegl Marcus Moser 
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STANDESAMT

Absenger David & Hödl Jennifer, 
Tautendorf

Scherbler Patrick & Brunner Kerstin, 
Ruppersdorf

Hummel Friedrich & Hammerlindl 
Claudia, Söchau

Avar Sebastian & Winkler Isabella, 
Söchau

Seyer Patrick & Haberl Bianca, 
Kohlgraben

Eggenreich Gerald & Kaufmann 
Daniela, Gleisdorf

Trösterer Bernhard & Vögl Annelies, 
Aschbach

Hackl Thomas & Maurer Jenni, 
Söchau

Oswald Christoph & Wallner Lisa, 
Söchau

Wagner Christian & Poschner Marikka, 
Rittschein

Flechl Wolfgang & Schweinzer Bianca, 
Tautendorf
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GEBURTEN

Schmidt Nina
Söchau 

Lorenz Oskar
Söchau

Samer Jonas
Söchau

Stern Helena Theresia
Söchau

Weinhofer Leon Marco
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Klimaschutz im Alltag?! – Durch Multimodalität 
Rund 1/3 des gesamten Energieverbrauchs in Öster-
reich verursacht der Verkehr. Entsprechend stark 
belastet dieser nicht nur unsere Geldbörse, sondern 
auch die Umwelt. Aber wie kann unser Mobilitäts-
verhalten sauberer gestaltet werden? Wir alle wis-
sen: zu Fuß, mit dem Fahrrad oder den Öffis. Oft 
liegt die nächste Haltestelle mit guter Anbindung 
aber nicht direkt vor der Haustür. Eine mögliche 
Antwort liefert multimodale Mobilität - die Kombi-
nation unterschiedlicher Mobilitätsformen.  
Häufig erzählen meine Eltern von Abenteuern, wel-
che sie am Heimweg von der Schule erlebten und 
wie unbeschwert - im wahrsten Sinne des Wortes – 
dies war. Natürlich wurden diese Strecken oft mehr 
als 5 km zu Fuß und somit CO2 neutral zurückge-
legt. Auch mein Großvater war täglich mit dem 
Fahrrad unterwegs, um die Anbindung am Bahnhof 
Söchau zu erreichen. Die Kombination von z.B. 
Fahrrad und Öffi war selbstverständlich, Sommer 
wie Winter. Für die meisten (Enkel)Kinder dieser 
Generation ist es dies nicht mehr. Obwohl Rad und 
Öffi ein Traumpaar sind, besonders in E-Bike Zei-
ten. In 10 Minuten werden zu Fuß rund 700 m zu-
rückgelegt, mit dem Rad ca. 2,5 km bzw. 3,6 mit 
dem E-Bike. Unzählige Radwege laden in unserer Region zum Radeln ein und in den meisten Zügen gibt 
es die Möglichkeit das Rad mitzunehmen. Wenn also der Umstieg nicht gleich jeden Tag gelingt, kann 
zumindest der nächste Ausflug multimodal geplant werden, denn auch kleine Dingen bewirken häufig 
einen großen Unterschied                                                                          (Kerstin Hausegger-Nestelberger) 
 

KLIMASCHUTZ  
bedeutet für mich, … 

 

 
Qu: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Karikatur_von_Gerhard_Mes-

ter_zum_Thema_Nicht_Gewusst_O11189.jpg 

… dass den Jahren schöner Worte 
nun wirklich Taten folgen müssen, 
damit wir unserer Verantwortung 
der nächsten Generation gegenüber, 
gerecht werden. 

Andrea Sammer, Lehrerin 
Wenn auch du gerne beim Klimabündnis Söchau mitmachen möchtest, schick uns eine kurze Mail: wolfgangfink@gmx.at 
oder kerstin.hausegger-nestelberger@outlook.com Das Klimabündnis Österreich ist ein parteiunabhängiges kommunales 
Klimaschutz-Netzwerks. Die Vision ist es, dass Klimaschutz selbstverständlich ist, die Ressourcen gerecht verteilt sind und 
alle Menschen sozial, ökologisch und ökonomisch verantwortungsvoll leben. 

                                                                      
                                                                                                           

Leo und sein Spar-Team dankt allen Kunden, 
wünscht Frohe Weihnachten und ein gutes, 

gesundes Neues Jahr 2022! 
 
                                                                                                                                              
Oh Tannenbaum,                                                                
Oh Tannenbaum, 
wir alle haben einen Traum… 
bring Glück und Xundheit ollen Leit, 
denn z`loung dauert schon  
die Coronazeit. 
Oh Tannenbaum  
Oh Tannenbaum, 
erfüll uns bitte diesen Traum! 
 
 

 
 
                                     
 
 
 
 
 

 
 
 Zum 85. Geburtstag  

gratulierte das ganze Team 
ihrer junggebliebenen Senior-Chefin 

„Frau Wiedner“! Wir wollen Danke sagen! 
 Schön, dass wir Dich haben!  

Alles Gute! 
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Der Gelbe Sack / die Gelbe Tonne  
Leichtverpackungen  

 
 

In den GELBEN Sack / die GELBE Tonne kommen nur 
Leichtverpackungen - das sind ausschließlich 
Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoff, Styropor, 
Holz, textilem    Material und Keramik. Im Verbandsgebiet 
Fürstenfeld fallen jährlich rund 620 Tonnen bzw. 26,6 kg 
pro Kopf an. Leider finden sich bis zu 21 % an Fehlwürfen 
im Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne wie Glas, 
Papier und Restmüll. 

Was passiert mit den gesammelten Leichtverpackungen? 

In der Sortieranlage von Saubermacher in Graz werden sie in einer Kombination 
aus mechanischen und automatischen Sortierstufen in 14 verschiedene 
Kunststofffraktionen (inkl. Getränkeverbundkartons) für eine spätere 
stoffliche Verwertung aufgetrennt. Der Anteil für die stoffliche Verwertung 
beträgt 47 %. Rund 50 % wandern als Ersatzbrennstoff in die thermische 
Verwertung. Der Rest sind 3% an Störstoffen wie Steine und PVC. 

Alles beginnt in der Sortieranlage mit dem sogenannte „Sackaufreißer“. Danach 
werden Folien vom Rest des Materials getrennt. Die Folien werden danach in die 
Sortierkabine per Hand nach Material und Farbe sortiert. 

Im Trommelsieb werden Verpackungen nach Größe separiert. Große Teile werden 
anschließend händisch aussortiert, kleinere Verpackungen werden im Kreis- 
schwingsieb weiterbearbeitet. Dort werden ganz kleine Teile herausgefiltert, die- 
se gehen in die thermische Verwertung. Ein Windsichter saugt Kleinfolien usw. 
ab. Im ballistischen Separator wird das Material durchgerüttelt, PET- 
Flaschen und andere Hohlkörper werden von anderen Leichtverpackungen wie 
Wurstverpackungen getrennt. 

Im Bereich der automatischen Sortierung wird mit Nahinfrarot-Technologie 
gearbeitet PET-Flaschen werden auf dieser Maschine nach Farben sortiert. Um 
eine Sortenreinheit zu erreichen ist händische Nachsortierung notwendig. Ein 
Förderband bringt die aussortierten Materialien zum Schluss zur Ballenpresse. 
Danach beginnt erst der lange Weg zur stofflichen Verwertung der aussortierten 
Kunststofffraktionen (PET, PP, PE, PS usw.) sowie der Alu- und 
Weißblechverpackungen. 

 
    Für weitere Informationen informiert sie Herr Schwarz vom Abfallwirtschafts- 
    verband Fürstenfeld. 
    E-Mail: awv.fuerstenfeld@abfallwirtschaft.steiermark.at 
    Tel.: 0664 1800899 
 
     
     
 
 

 

 
 

Das darf in den GELBEN Sack /die 
GELBE Tonne: 

 
 Kunststoffverpackungen: 
 Flaschen für Getränke, Putz- und 

Reinigungsmittel oder 
Körperpflegemittel 

 Becher für Joghurt, Kaffee, etc. 
 Sackerl für Kaffee, Suppen, etc. 
 Tuben für Zahnpasta, etc. 
 Styroporverpackungen 
 Tassen für Obst, Gemüse und 

Fleisch 
 Verpackungsfolien 
 Deckel und Verschlüsse 
 Verpackungen aus 

Verbundstoffen 
 Blisterverpackungen für Tabletten, 

Kaugummis, Zahnbürsten, etc. 
 Milch– und Getränkekartons 
 Verpackungen aus Textil: 
 Jutesäcke 
 Netze für Obst und Gemüse 
 Verpackungen aus Holz: 
 Holzsteigen und -kisten für 
Obst, Gemüse, Wein, etc. 

 
 

Bitte alle Leichtverpackungen 
sauber und restentleert ein- 
werfen! 

 
Tipp: Plastikflaschen flach 
drücken und in den GELBEN 
Sack / die GELBE Tonne werfen! 
Das spart viel Platz. 

Donnerstag  bis Sonntag & Feiertage von 10 - 15.30 Uhr geöffnet
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TIERWELT HERBERSTEIN  |  Buchberg 50  |  8223 Stubenberg am See  |  03176-80777  |  info@tierwelt-herberstein.at 

TIPP: Patenschaften  und tierische 
Erlebnisse zu Weihnachten schenken.

Gutscheine online erhältlich: 
www.tierwelt-herberstein.at 

10 - 15.30 Uhr 

TIPP: Patenschaften  und tierische 
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WIR GRATULIEREN!

Aufgrund der aktuellen Situation und den verbundenen Auflagen war es leider nicht möglich allen Jubiläen 
persönlich zu gratulieren. 

VERANSTALTUNGEN 2021/22
23.12.2021 Friedenslicht Feuerwehr Söchau

23.04.2022 Wunschkonzert Musikverein Kulturhalle Söchau

09.07.2022 Rittscheintaltreffen Musikverein Kulturhalle Söchau

10.07.2022 Frühschoppen Musikverein Kulturhalle Söchau

Eiserne Hochzeit Russ, 19.05.1956

Kollegger Elfriede 80 Jahre

Lebitsch Adolf 90 Jahre

Maurer Anja Marie,  Gratulation zur MaturaElisa Fladerer, Gratulation zur Matura

Gemeinderätin Lang Erna 60 Jahre

Wir wünschen alles Gute und viel Gesundheit!

Bardach Gertrud, 101 Jahre

Harmtodt Edeltraud, 80 Jahre

Hörzer Maria, 96 Jahre

Karner Friederike, 85 Jahre

Kielnhofer Zäzilia, 93 Jahre

Leidorfer Johann, 80 Jahre

Liendl Magdalena, 93 Jahre

Russ Johann, 90 Jahre

Schweinzer Hermine, 80 Jahre

Steßl Johann,80 Jahre

Vorauer Ernestine, 80 Jahre

Wiedner Maria, 85 Jahre


